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Stiftungen: Vermögensverwaltungskosten ziehen an 
 
Berlin, 12. April 2018  

 

Die Vermögensverwaltungskosten für Stiftungen ziehen leicht an. Die FUCHS | RICHTER 
PRÜFINSTANZ hat in ihrem aktuellen Markttest als Mittelwert für eine Pauschalgebühr (all-in-fee 
zzgl. MwSt.) von 0,62% p.a. auf das verwaltete Vermögen ermittelt. Die höchste Gebühr verlangt 
ein Haus aus der Schweiz mit 0,85%, die geringste eine Bank in Stuttgart mit 0,40%. 

Basis der Auswertung waren 37 Angebote, die für eine Stiftung in Bayern mit einer Anlagesumme 
von vier Millionen Euro eingegangen waren. Die Ausschreibung hatte der Kooperationspartner der 
FUCHS | RICHTER PRÜFINSTANZ, die Kanzlei Peters Schönberger & Partner in München, mit 
besonderer Expertise in der rechtlichen, steuerlichen und betriebswirtschaftlichen Beratung von 
Stiftungen durchgeführt. 

Eine Auswertung der Angebote an die Stiftung wird die FUCHS | RICHTER PRÜFINSTANZ in ihrem 
Report »Stiftungsvermögen. Das Ziel: Hohe Erträge«, veröffentlichen, der am 15. Mai erscheint. 
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